1.) Auflage Änderung Flächenwidmungsplan

Die Marktgemeinde Krumbach beabsichtigt, den Flächenwidmungsplan in einigen Punkten abzuändern.

Dieser Entwurf liegt nun gemäß § 21 Abs. 5 NÖ ROG 1976, LGBl 8000 i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 26. Mai bis 7. Juli 2010 im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. Jede(r) ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderungen des örtlichen Raumordnungsprogrammes (PZ: KRUB – FÄ5 – 10546 – E, verfasst von DI Karl SIEGL, Gschwandnergasse 26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der/die Verfasser/in einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet.

Gemäß § 21 Abs. 6 NÖ ROG 1976, LGBl 8000 i.d.g.F. werden die in der Gemeinde vorhandenen Haushalte über die Auflage durch diese ortsübliche Aussendung informiert. Alle betroffenen und angrenzenden Grundstückseigentümer werden auch noch separat verständigt. Es handelt sich diesmal um nur geringfügige Abänderungen und Korrekturen.
2.) Auflage Änderung des Teilbebauungsplanes „Pfarrgründe“
Die Marktgemeinde Krumbach beabsichtigt, den in den Jahren 1998-1999 ausgearbeiteten Teilbebauungsplan „Pfarrgründe“ abzuändern; es soll dieser, verbunden mit Abänderungen von Bebauungsbestimmungen, an den Flächenwidmungsplan angepasst werden. 

Dieser Entwurf liegt nun gemäß § 72 Abs.1 der NÖ-Bauordnung 1996, LGBl. 8200 i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 26.05.2010 bis 07.07.2010 im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. Jede(r) ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderung des Teilbebauungsplanes (PZ: KRUB – TB1Ä2 – 10606 – E, verfasst von DI Karl SIEGL, Gschwandnergasse 26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung zu nehmen.
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der/die Verfasser/in einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet.

Gemäß § 72 Abs.1 der NÖ-Bauordnung 1996, LGBl. 8200 i.d.g.F.

werden die in der Gemeinde vorhandenen Haushalte über die Auflage durch diese ortsübliche Aussendung informiert.

3). Klimaaktionstag am 2. Juni 2010 

Die Umweltgemeinde Krumbach beteiligt sich am landesweiten Klimaaktionstag am 2. Juni. Auch Sie sind herzlich eingeladen aktiv bei den Veranstaltungen mit zu tun. Für alle Altersgruppen sind Aktivitäten geplant.

· Vieles „geht“ – vieles ist möglich   …sei dabei!

Gemeinsam mit der Klimabündnishauptschule Krumbach sollen die Schüler auf positive Art und Weise motiviert werden, den Schulweg am 2. Juni gesund und umweltfreundlich zurückzulegen.

· Zu Fuß

· Mit dem Fahrrad

· Mit dem Schulbus

Es sollen sich Gehgruppen bilden und eventuell finden sich auch Erwachsene, die die Schüler je nach Gegebenheit begleiten. 

Die jungen „Klimaschützer“ werden mit einem Stück Apfelstrudel belohnt. 

· Elektro-Fahrzeug-Fest

Elektro-Mobilität ist die Mobilität der Zukunft. Deshalb veranstaltet die Umweltgemeinde Krumbach gemeinsam mit dem Mobilitätscenter Krumbach ein 
Elektro-Fahrzeug-Fest am 2. Juni 2010 um 17.00 Uhr beim Mobilitätscenter in Krumbach.
Dabei können unterschiedlichste Elektro-Fahrzeuge getestet werden. 

· Elektro-Skateboards 

· Segways,

· Elektro-Scooter

· Elektro-Roller

· und sogar Autos.   

Für jede Altersgruppe ist etwas dabei!  

Kommen Sie und Testen Sie schon heute die Mobilität von morgen!

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
4.) 20 Jahre Dorferneuerung Krumbach - Festveranstaltung am 19. Juni 2010

Seit der Gründung der Dorferneuerung im Jahr 1990 hat der Verein markante Spuren in der Entwicklung der Marktgemeinde Krumbach hinterlassen und wesentlich zur positiven Ortsentwicklung beigetragen. 

Viele Ideen wurden umgesetzt und sind verbunden mit der Erhöhung der Lebensqualität in unserem Ort wie z.B. Ausbau des Museumsdorfes, Restaurierung der Friedhofskirche, Kapellenprojekt, Pflanzung von ca. 1000 Bäumen und Sträuchern, uvm. 
Anlässlich des Jubiläums 20 Jahre Dorferneuerung Krumbach findet die niederösterreichweite Generalversammlung der NÖ Dorf- und Stadterneuerung Gemeinschaft der Dörfer heuer in Krumbach statt. 
Die Marktgemeinde Krumbach und der Dorferneuerungsverein Krumbach laden Sie, werte Gemeindebürger, sehr herzlich ein, das Rahmenprogramm und die Generalversammlung zu besuchen (Programm lt. Beilage). 

Wir ersuchen Sie höflichst, den Teilnahmeabschnitt am Gemeindeamt oder Gemeindebriefkasten bis spätestens 10. Juni 2010 abzugeben oder mittels Fax 02647 / 42238-22 zu übermitteln (wegen Buffetbestellung).
5.) Informationen des Sicherheitsmanagers

Am 12. Mai 2010 zur Mittagszeit wurde mit der 4. Klasse der Volksschule Krumbach die Radfahrprüfung abgehalten. Zur selben Zeit wurden auch etliche Kinder mit dem PKW von der Schule abgeholt.

Alle Kinder der 4. Klasse bestanden die Fahrradprüfung, die PKW-Fahrprüfung würde so mancher Erwachsener jedoch sicher nicht mehr bestehen, das zeigte das Fahrverhalten der Autofahrer im Bereich der Schule an diesem Tag. Das Fahrverhalten gegenüber den jungen Verkehrsteilnehmern war teilweise schrecklich.

Bis die Kinder aus der Schule kommen, wird in zweiter Spur und auf der Sperrfläche geparkt. Außerdem sitzen kleine Kinder am Vordersitz, weder Kind noch Lenker sind angegurtet. Dieses Verhalten der Erwachsenen ist unverantwortlich!

Wir haben einen schönen, neuen, großen Gemeindeparkplatz, diese paar Schritte von der Schule zum Parkplatz können die Kinder auch zu Fuß zurücklegen. Die Unfallgefahr im Schulbereich, wenn sich die Kinder zwischen den Fahrzeugen vorbeischlängeln, ist sicher viel höher, als auf dem kurzen Weg zum Gemeindeparkplatz. 

Deshalb bitte ich um mehr Sorgfalt und Rücksicht gegenüber den Kleinen. Wir Erwachsenen sollen Vorbilder für die Kinder sein!

Im Marktbereich wird außerdem immer wieder beobachtet, dass PKWs im Haltestellenbereich der Busse parken, dies ist während der Betriebszeiten der Omnibusse nicht gestattet!

Auch an dieser Stelle möchte ich auf die Parkmöglichkeit auf unserem großen Gemeindeparkplatz hinweisen.

Ihr Sicherheitsmanager

Alfred Schwarz

6.) Widerrechtliche Müllentsorgung

Es wurde beobachtet, dass beim Restmüllplatz am Friedhof ein Autofahrer einfach einen Plastiksack voll mit Blumentöpfen neben den Müllcontainern abgeladen hat und danach einfach ungeniert gefahren ist.

Ich möchte ausdrücklich darauf hinweisen, dass solche Ablagerungen verboten sind und der Müll ordnungsgemäß in Gelben Säcken oder Restmüllsäcken entsorgt werden muss.

Restmüllsäcke sparen zu wollen, soll nicht bedeuten, dass man seinen Müll einfach an vermeintlich unbeobachteten Stellen widerrechtlich abladet!

Des Weiteren befinden sich in den Containern beim Friedhof oft Hausmüll, Biomüll, etc. Auch dafür sind diese Container nicht vorgesehen.

Ihr Umweltgemeinderat

Alfred Schwarz

7.) Angebote für unsere Kinder in den Sommerferien


7.1. Kinderbetreuung im Kindergarten

Das Betreuungsangebot umfasst alle 9 Ferienwochen und ist für Kinder ab Kindergartenalter und Volksschulkinder:

· 1. – 3. Woche: normaler Kindergartenbetrieb in zwei Gruppen täglich von 7.00 – 16.00 Uhr; der Kindergartenbetrieb nachmittags ab 13.00 Uhr ist kostenpflichtig. 
Ab dem ersten Ferientag können auch ganztägig Volksschulkinder in den Kindergarten zur Betreuung kommen. Es sind die unten beschriebenen finanziellen Beiträge zu leisten.
In jeder Gruppe macht eine Kindergärtnerin und eine Helferin bzw. Praktikantin Dienst.


· 4. – 6. Woche: kein offizieller Kindergartenbetrieb, dafür alle drei Wochen eine Betreuung durch geschultes Personal (wie in den bisherigen Jahren) im Kindergarten mit den selben Zeiten Montag bis Freitag von 7.00 – 16.00 Uhr.


· 7. – 9. Woche: wieder Kindergartenbetrieb mit einer Gruppe (eine Kindergärtnerin mit Helferin bzw. Praktikantin), ebenfalls Montag bis Freitag von 7.00 – 16.00 Uhr.

Unsere Kinder haben damit von Montag bis Freitag, jeweils von 7.00 – 16.00 Uhr Betreuung und Programmgestaltung durch geschultes Personal, mit folgenden Rahmenbedingungen:

· Getränke und Obst werden zur Verfügung gestellt; eine Jause ist mitzunehmen.

· die Kinder können ab 7.00 Uhr bis spätestens 9.00 Uhr und zu Mittag um 13.00 Uhr in den Kindergarten gebracht werden

· abzuholen sind die Kinder um spätestens 16.00 Uhr

· für Kinder, die nicht über Mittag bleiben, endet die Betreuung um 13.00 Uhr

· alle Kinder, die am Nachmittag bleiben, können das Mittagessen im Kindergarten in Anspruch nehmen

Folgende finanzielle Beiträge sind zu leisten:

a)  für Kindergartenkinder in den Wochen 1. – 3. und 7. – 9.: 
     - für den Vormittag ist der bisherige Bastel- und Getränkebeitrag zu leisten;
     - für den Nachmittag der Kostenbeitrag von € 3,50 pro Tag und € 15,00 pro Woche 


b)  für die Volksschulkinder alle 9 Wochen hindurch und für die Wochen 
      4. – 6. auch für alle Kindergartenkinder:


      - Tagesbetreuung (ab 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr):

            ganzer Tag
    € 7,-/Tag   (ohne Mittagessen)
            halber Tag
    € 3,50/Tag (ohne Mittagessen)

      - wochenweise Betreuung (Mo. – Fr. jeweils von 7.00 bis 16.00 Uhr): 

Preise pro Woche (ohne Mittagessen):
1. Kind   € 30,-









2. Kind   € 22,-

3. Kind   € 16,-

- Mittagessen: € 2,50 pro Menü

Mit diesem umfangreichen Betreuungsangebot hoffen wir, alle Familien bei der Betreuung ihrer Kinder unterstützen zu können.

7.2. Krumbacher Ferienspiel


Die Vorbereitungen und Planungen für die Ferienspiel-Nachmittage (jeden Mittwoch von 13.00 – 17.00 Uhr in den Monaten Juli und August) sind bereits im Gange. 

Dank gebührt jetzt schon allen Vereinen und Mitwirkenden, die sich bereit erklärt haben, mit den Kindern einen Nachmittag zu gestalten. 

Die Detailinformationen zum diesjährigen Ferienspiel folgen in der nächsten Gemeindezeitung.

Karin Bauer

Gf. GR für Soziales

8). Einsatz des Röntgenbusses

Noch einmal möchten wir auf den Einsatz des Röntgenbusses hinweisen.

Der Röntgenbus macht an folgenden Terminen in Krumbach halt:

Dienstag, den 15. Juni 2010 von 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr und am
Mittwoch, den 16. Juni 2010 von 9 – 12 Uhr 

am Gemeindeparkplatz

Bitte bringen Sie zu dieser kostenlosen Röntgenuntersuchung die E-Card mit, diese dient zur elektronischen Datenerfassung, nicht zur Verrechnung.

9.) Anmeldetermine des Musikschulverbandes Bucklige Welt Süd

Anmeldungen zum Musikschulunterricht für das Schuljahr 2010/2011 sind am

Dienstag, den 29. Juni 2010 in der Volksschule Hochneukirchen von

18.30 bis 19.30 Uhr

und am

Mittwoch, den 30. Juni 2010 in der Volksschule Krumbach von

18.30 bis 19.30 Uhr

möglich.
10). Seniorenecke

Interessantes zu unserem nächsten Ausflug:

Ziel: Amethyst Welt Maissau, Retz

Termin: Donnerstag, 17. Juni 2010 

Abfahrt: 7.00 Uhr GH Heissenberger

Programm:

Retz: historischer Stadtkern, Erlebniskeller, Kellerlabyrinth, Weinprobe

Amethyst Welt: Amethyst Parkt, Garten der Kraft, Schaustollen, Energietankstelle, Multimedia-Show, Schmuck-Shop

Preis: Paketpreis (Maissau, Retz - Führungen, Mittagessen) € 18,-


Bus ca. € 22,-

Anmeldung bis spätestens 4. Juni 2010 bei der Obfrau und bei allen Vorstandmitgliedern.

!!! VORSCHAU !!!

Mitte Juli planen wir eine Betriebsbesichtigung bei der Firma „Bau mit“ in Wopfing sowie einen Besuch beim Backhendl Heurigen und in einer Großkonditorei.

Mitte August ist der Besuch der „Garten Tulln“ vorgesehen.

Diese beiden Fahrten sind Halbtagsveranstaltungen.

Martha Piribauer

Obfrau Seniorenbund

11). Veranstaltungen
Veranstaltungen des Musikschulverbandes Bucklige Welt – Süd

Schlusskonzert, 17.06.2010, 18.30 Uhr, Festsaal Hochneukirchen

Schlagzeugabend, 24.06.2010, 18.30 Uhr, Volksschule Krumbach


Pop meets Volksmusik, 27.06.2010, 17 Uhr, Pfarrheim Hochneukirchen


Bläserklasse-Fest, 28.06.2010, 17 Uhr, Museumsdorf Krumbach

Fahrradcodieraktion, 29.05.2010 in der Halle

Frühlingsfest der FF – Weißes Kreuz, 29.05.2010

Klima-Aktionstag, 02.06.2010 – Programm lt. Beilage
Musikfest des Musikvereines Krumbach, 04.06. – 06-06.2010

Blutspendeaktion am Weißen Kreuz, 11.06.2010

Vernissage der HS, Allgem. Sonderschule und VS, 11.06.2010 19 h, Halle


11.06.2010 19.30 – 21 h, Schule



13.06.2010 8.30 – 12 h und 14 – 16 h, Schule

Familienradtag, 13.06.2010

Generalversammlung der Dorferneuerung Niederösterreich, 19.06.2010 – Programm lt. Beilage
Sonnwendfeier mit dem Männergesangsverein, 19.06.2010 im Museumsdorf

Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeister und

Gemeinderäte von Krumbach
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